
 
 
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen der Tennishallen 

der Stadtgemeinde St. Veit an der Glan 
 

 

1. Allgemeine Informationen und Geltungsbereich 

 

a) Die Stadtgemeinde St. Veit an der Glan ist Eigentümerin und Betreiberin der 
Tennishalle Kölnhof, Dr. Artur-Lemisch- Straße 17, und der Tennishalle Hallenbad, 
Kalten Keller-Straße 42, beide 9300 St. Veit an der Glan. 

 

b) Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für die Benutzung sämtlicher 
zu den beiden Tennishallen der Stadtgemeinde St. Veit an der Glan gehörenden 
Anlagen (Tennisplätze, Umkleidekabinen und Sanitärräume, Nebenfunktionsräume, 
Zufahrten und Zuwege sowie Parkplätze) und sind Bestandteil des Vertrags, der 
zwischen der Stadtgemeinde St. Veit an der Glan und dem Benutzer einer der 
Tennishallen abgeschlossen wird.  

 

c) Soweit im Folgenden personenbezogene Bezeichnungen nur in männlicher Form 
angeführt sind, beziehen sie sich auf alle Geschlechter in gleicher Weise. 

 

d) Der Benutzer verpflichtet sich, die Hallenordnung der Tennishallen einzuhalten, 
sowie auch deren Einhaltung durch ihm zuzurechnende Dritte zu gewährleisten. Die 
Hallenordnung und die AGB sind im Vorraum der jeweiligen Tennishalle aushängt. Die 
Nichteinhaltung der Hallenordnung sowie der AGB kann zum Ausschluss vom 
Tennisspiel und zu Hallenverbot führen. Ein Hallenverbot kann von der Stadtgemeinde 
St. Veit an der Glan ausgesprochen werden. 

 

e) Nebenabreden, Änderungen oder Ergänzungen der AGB sind nur gültig, wenn sie 
mit der Stadtgemeinde St. Veit an der Glan schriftlich vereinbart werden. Die 
Stadtgemeinde St. Veit an der Glan ist jedoch berechtigt, Änderungen der AGB und 
des Leistungsangebotes auch nach Vertragsabschluss vorzunehmen. Änderungen, 
die für den Benutzer nicht ausschließlich begünstigend sind, müssen spätestens 4 
Wochen vor deren Inkrafttreten dem Benutzer schriftlich mitgeteilt werden. Der 
Benutzer hat die Möglichkeit, binnen dieser vierwöchigen Frist die Änderungen 
abzulehnen. Der Vertrag gilt dann ab Eintritt der Änderungen als aufgelöst, 
wechselseitige Rechte und Pflichten entfallen, vorbehaltlich allfälliger 
Rückabwicklungen. Widerspricht der Benutzer innerhalb der vierwöchigen Frist den 
Änderungen nicht, werden die Änderungen ab dem bekannt gegebenen Zeitpunkt 
wirksam. 
  



 
 
 
2. Allgemeine Regeln zur Benutzung der Anlagen 

 

Die Tennisplätze der Tennishallen können grundsätzlich von jedem zum Zwecke des 
Tennisspiels gebucht werden. Eine Mitgliedschaft in einem Tennis- oder Sportverein 
ist dazu nicht erforderlich. Die Nutzung der Tennishallen und deren Zugang erfolgt in 
Eigenverantwortung und auf eigene Gefahr. 

Die Tennisplätze dürfen nur zur Ausübung des Tennissports - unter Beachtung der 
allgemein anerkannten Tennisregeln und ausschließlich in Sportkleidung – benutzt 
werden. Die Tennisplätze dürfen nur mit sauberen Tennisschuhen, die erst in den 
Umkleide- oder Vorräumen anzuziehen sind, betreten werden. 

Das Rauchen ist in allen geschlossenen Räumen sowie im unmittelbaren 
Eingangsbereich zu den Tennishallen verboten. Das Rauchverbot betrifft auch die 
Verwendung von verwandten Erzeugnissen.  

Das Mitführen von Tieren in den Sport- und Sanitärbereichen ist nicht erlaubt. 

 

3. Öffnungs- und Spielzeiten 

 

Die Öffnungszeiten der Tennishallen und deren Einschränkungen können den 
Aushängen in den Tennishallen bzw. dem Online-Reservierungssystem auf 
www.stveit.com → „Freizeit“ → „Sport“ → „Sportangebot“ → „Tennisplätze“ 
entnommen werden. 

Die Betreiberin behält sich ausdrücklich vor, das Nutzungsrecht bestimmter gebuchter 
Plätze aus besonderem Anlass (Turniere, Reparaturen, sonstige Veranstaltungen, 
etc.) - soweit möglich gegen Angebot von Ersatzbuchungen - abzusagen. 

Maßgebend für den Spielbeginn und das Spielende sind die Uhren der Anlage. Nach 
Ablauf der gebuchten Spielzeit ist der Platz pünktlich freizugeben. Der Platz muss bis 
zum Ende der gebuchten Spielzeit abgezogen sein. 

Ein Betreten der Halle bzw. des gebuchten Platzes ist erst zum jeweiligen 
Stundenbeginn möglich. 

Für den Fall, dass Benutzer nach abgelaufener Spielzeit oder ohne Buchung die Plätze 
bespielen, ist die Betreiberin berechtigt, für jede (weitere) angebrochene Spielzeit den 
jeweils gültigen Einzelstundenpreis zu berechnen. 

 

4. Buchungen 

 

a) Allgemein: 

Zur Benutzung der Sportflächen ist nur derjenige berechtigt, der eine verbindliche 
Buchung vorgenommen hat. 

Die Buchung von Einzelterminen ist ausschließlich online möglich und verbindlich. 



 
 
 
Um dies zu ermöglichen, ist ein Account im Online-Buchungsprogramm anzulegen. 
Nach Überprüfung der Identität und Freigabe des Accounts können Einzeltermine 
gebucht werden. 

 

b) Abonnements: 

Mit einem Abonnement kann ein Platz fest (gleicher Tag, gleiche Uhrzeit, gleicher 
Platz) für die gesamte Saison zum Sonderpreis gebucht werden. Der Benutzer hat 
dann das Recht auf diese Reservierung bis zum Ablauf des Abonnements mit 
Saisonende. 

Die gewünschte Buchung von Abonnements wird vor Saisonbeginn schriftlich 
bestätigt. Die Vergabe von Abonnements erfolgt durch die Stadtgemeinde St. Veit an 
der Glan und abhängig von den zur Verfügung stehenden Plätzen.  

Die Buchung des (gleichen) Abonnements für die Folgesaison kann ab Saisonende 
schriftlich bei der Sportverwaltung der Stadtgemeinde St. Veit an der Glan erfolgen. Im 
dritten Quartal werden sämtliche Abonnenten der vergangenen Saison bzgl. einer 
Fortsetzungsbuchung kontaktiert. 

Eine Gebührenerhöhung während der Saison ist für Abonnenten ohne Auswirkung.  

 

c) Zehnerblock 

An der Hallenbadkassa kann im Vorhinein ein Zehnerblock zum Sonderpreis erworben 
werden. 

Die Einzelterminbuchungen sind ausschließlich online möglich und haben den 
Vermerk der Blocknummer des Zehnerblocks sowie die abzubuchende(n) Einheit(en) 
zu enthalten. 

 

5. Entgeltbestimmungen 

 

Die Entgelte ergeben sich aus unserer aktuellen Tarifliste, die unter www.stveit.com → 
„Freizeit“ → „Sport“ → „Sportangebot“ → „Tennisplätze“ einsehbar und vor Ort 
ausgehängt ist. Diese sind jeweils bis zur Festlegung einer neuen Tarifliste gültig. 

In der Platzmiete ist die Benutzung des gemieteten Platzes inklusive Benutzung der 
Umkleiden und Duschen enthalten. Die Beleuchtung für die Plätze ist ebenso im 
Entgelt inkludiert. 

Die Entrichtung des Abonnemententgelts erfolgt nach Rechnungsstellung im Voraus 
für die gesamte Abosaison. 

Die Buchung von Einzelstunden erfolgt auf die jeweilige Person unter Nennung ihres 
Namens. Gebuchte Einzelstunden müssen vor Spielbeginn in voller Höhe bezahlt 
werden. Sollte der Benutzer die gebuchte Stunde teilweise oder gar nicht nutzen, so 
entfällt jeder Anspruch auf Rückerstattung des Entgelts. Wurde die Stunde noch nicht 
bezahlt, so wird dem Benutzer das Entgelt in Rechnung gestellt. 

Sollte ein Benutzer seiner Zahlungsverpflichtung nicht innerhalb von 14 Tagen 
nachgekommen sein, so wird dem Kunden einerseits eine Mahnung inkl. Mahnspesen 



 
 
 
und Verzugszinsen zugestellt und andererseits behält sich die Stadtgemeinde St. Veit 
an der Glan das Recht vor, bis zur Einzahlung des ausständigen Gesamtgeldbetrages 
den Benutzer von der Nutzung der Tennishallen der Stadtgemeinde St. Veit an der 
Glan auszuschließen. Der Anspruch auf die offenen Beträge bleibt auch in diesem Fall 
aufrecht. 

 

6. Stornierungen 

 

Stornierungen gebuchter Plätze haben spätestens 24 Stunden vor Spielbeginn zu 
erfolgen. Sollte eine Stornierung – aus welchen Gründen auch immer – kurzfristiger 
erfolgen, bleibt die Verpflichtung des Kunden bestehen, den gebuchten Tennisplatz 
entsprechend zu bezahlen. 

Eine Stornierung einzelner Abostunden und Einzelterminbuchung eines 
entsprechenden Ersatztermines ist ausschließlich in begründeten Fällen online 
selbstständig oder nach rechtzeitiger, vorheriger Absprache mit der Sportverwaltung 
der Stadtgemeinde St. Veit an der Glan möglich. Zu Unrecht als Ersatzstunden 
gebuchte Einzelstunden (ohne rechtzeitige Stornierung) werden ausnahmslos mit dem 
geltenden Tarif für Einzelstundenbuchungen verrechnet. 

Ersatzstunden müssen in der laufenden Saison nachgeholt werden. Nicht gespielte 
Stunden werden nach Ablauf der Saison nicht rückvergütet oder gutgeschrieben. 

 

7. Hausrecht 

 

Das Hausrecht übt ausschließlich die Stadtgemeinde St. Veit an der Glan als 
Betreiberin der Tennishallen aus. Den Anweisungen des Personals ist unverzüglich 
Folge zu leisten. 

 

8. Haftung 

 

Zum Schadenersatz ist die Stadtgemeinde St. Veit an der Glan in allen in Betracht 
kommenden Fällen nur im Falle von Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit verpflichtet. 
Bei leichter Fahrlässigkeit haftet die Stadtgemeinde St. Veit an der Glan ausschließlich 
für Personenschäden. 

Für Verluste von Kleidung, Ausrüstung und Wertgegenständen wird keine Haftung 
übernommen. Die Betreiberin ist nicht verpflichtet, liegengebliebene Gegenstände und 
sonstige Sachen zu verwahren. 

Sofern einem Benutzer Mängel bekannt werden, bittet die Sportverwaltung darum, 
diese umgehend mitzuteilen. 

Hat ein Benutzer selbst Schäden – gleich welcher Art – verursacht, haftet er für diese 
und ist er verpflichtet, davon unverzüglich Mitteilung zu machen. Sollte dies 
unterbleiben, hat der Kunde für etwaige Folgeschäden aufzukommen. 

 



 
 
 
9. Zuwiderhandlungen 

 

Sollte es aufgrund der Verletzung dieser AGB oder der Hausordnung nötig sein, kann 
die Betreiberin den Ausschluss von der weiteren Platzbenutzung sowie ein Hausverbot 
verfügen. Ein Anspruch auf Rückerstattung des bereits gezahlten Entgelts aufgrund 
des Ausschlusses von der Nutzung besteht nicht. 

Die Stadtgemeinde St. Veit an der Glan behält sich die Geltendmachung von 
weitergehenden Schadensersatzansprüchen und anderen gesetzlichen Ansprüchen 
ausdrücklich vor. 

 

10. Salvatorische Klausel 

 

Sollten einzelne Bestimmungen der AGB unwirksam sein oder nicht angewendet 
werden können, so berührt dies die Wirksamkeit der übrigen Regelungen nicht. Das 
Gleiche gilt, soweit sich eine Vertragslücke herausstellen sollte. 

Anstelle der unwirksamen Bestimmungen oder zur Ausfüllung der Lücke soll eine 
angemessene Regelung gelten, die soweit rechtlich möglich, dem am nächsten 
kommt, was die Vertragsparteien gewollt haben und/oder nach dem rechtlichen und 
wirtschaftlichen Sinn und Zweck dieses Vertrages gewollt hätten, sofern sie diesen 
Punkt bedacht hätten. 

 

11. Weiter Bestimmungen 

 

a) Erfüllungsort: Erfüllungsort ist die jeweilige Tennishalle in St. Veit an der Glan. 

 

b) Gerichtsstand: Zur Austragung allfälliger Streitigkeiten im Zusammenhang mit der 
Benützung der Tennishallen der Stadtgemeinde St. Veit an der Glan wird die 
ausschließliche sachliche und örtliche Zuständigkeit des Bezirksgerichtes St. Veit an 
der Glan vereinbart. 

 

c) Rechtswahl: Es gilt ausschließlich österreichisches Recht. 

 

d) Aufrechnung: Eine Aufrechnung gegen die Ansprüche der Stadtgemeinde St. Veit 
an der Glan mit Gegenforderungen, welcher Art auch immer, ist ausgeschlossen. 

 

 

 

St. Veit an der Glan, Februar 2026 


